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Sehr geehrte Damen und Herren
Geschätzte Mitglieder der Seniorenuniversität Bern

Wir freuen uns, Ihnen unser Programm für das akademische 
Jahr 2025/2026 vorlegen zu dürfen. Die Seniorenuniversität 
Bern steht allen interessierten über 60-jährigen Personen  
offen. Aktuelle sowie ehemalige Dozierende und Graduierte  
der Universität Bern bieten Vorträge, Seminare, Kurse und 
Exkursionen an. Zudem organisieren Museen, Sammlungen 
und Archive spezielle Führungen für uns. 

Die Seniorenuniversität Bern wurde 1983 gegründet  
und ist seit 1993 als eigenständige Stiftung mit enger 
Verbindung zur Universität Bern organisiert. Dieses Jahr  
hat die Universität Bern ein Lifelong Learning Center (LLC) 
gegründet und damit ihr Bekenntnis zu lebenslangem 
Lernen, und damit speziell auch zu Lernen im Alter, bekräftigt. 
Es freut uns sehr, dass wir ab jetzt neu unter dem Dach  
des LLC der Universität Bern wirken können.

Ihre Rückmeldungen und Anregungen zum Programm 
sind willkommen. Ich wünsche Ihnen eine bereichernde 
Begegnung mit den angebotenen Themen. 

Herzlich
willkommen! 

Ihr

Prof. em. Dr. Andreas Stuck
Präsident Stiftungsrat  
Seniorenuniversität Bern
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Informationen

Organisation
Die Seniorenuniversität Bern hat die Rechtsform einer Stif-
tung. Sie bezweckt die Organisation, die Durchführung  
und die Finanzierung vorwiegend wissenschaftlicher Veran-
staltungen für Personen, die das 60. Altersjahr erreicht 
haben. Dabei sollen Kenntnisse vertieft und die Kontakte 
der teilnehmenden älteren Personen untereinander und 
mit der Universität Bern gefördert werden. Der Stiftungsrat 
ist das oberste Organ der Stiftung und setzt sich zusammen 
aus Vertretenden der verschiedenen Abteilungen der Uni-
versität Bern. Der Präsident / die Präsidentin des Stiftungsrats 
wird durch den Senat der Universität Bern gewählt. 
 
Stiftungsrat (Stand 1.8.2025)
›  Prof. em. Dr. Andreas Stuck, Präsident (Medizinische Fakultät)
›  Prof. em. Dr. Pasqualina Perrig-Chiello, Vizepräsidentin 

(Philosophisch-humanwissenschaftliche Fakultät)
›  Prof. Dr. Antoine Adamantidis (Université des aînés  

de langue française de Berne [UNAB])
›  Dr. Christina Cuonz (Lifelong Learning Center [LLC])
›  Prof. Dr. Urte Inga Krass (Philosophisch-historische Fakultät)
›  Prof. Dr. Heike Mayer (Vizerektorat Qualität und Nachhaltige 

Entwicklung)
›  Prof. Dr. Martin Sallmann (Theologische Fakultät)
›  Prof. em. Dr. Christian Schlüchter (Philosophisch-natur-

wissenschaftliche Fakultät)
›  Prof. Dr. Artur Summerfield (Vetsuisse-Fakultät)
›  Prof. Dr. Maximilian von Ehrlich (Wirtschafts- und Sozial-

wissenschaftliche Fakultät)
›  Prof. Dr. Stephan Wolf (Rechtswissenschaftliche Fakultät)
›  Quästor: Mario Heini

Sekretariat Universität Bern
›  Brigitte Hirschi (Sekretariat)
›  Isabel Kälin (Stellvertretung Sekretariat)
›  Cla Töny (Webmaster)

Ehrenamtliches Team der Stiftung
›  Antoinette Andrade (Administration und Support Vorträge)
›  Dr. Peter Frey (Ressort Exkursionen und Stabsstelle)
›  Suzanne Frischknecht (Support Exkursionen)
›  Marianne Lüthi (Administration und Leitung Freiwilligenteam)
›  Kathrin Perrin (Support Seminare)
›  Eduard Scheuner (Support Hörsäle)
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›  Monika Sterchi (Support Technik Hörsäle)
›  PD Dr. Elisabeth Stuck (Ressort Museumsbesuche)
›  Karin Wittwer-Leu (Support Technik Hörsäle)
›  und ein Team von Freiwilligen für den Empfang bei den 

Vorträgen und Begleitungen bei Gruppenveranstaltungen 
(siehe Website)

Mitgliedschaft
Mitglied der Seniorenuniversität Bern kann jede über 
60-jährige Person werden (d.h. ab Jahrgang 1965 und älter). 
Es ist kein Maturaabschluss erforderlich. Der Mitglieder-
beitrag für 2025/2026 (bis 31. Juli 2026) beträgt CHF 80.–. 
Die Mitgliedschaft ist persönlich und nicht übertragbar. Bei 
Ehepaaren oder Personen in Partnerschaft ist für jede Person 
einzeln eine Mitgliedschaft erforderlich. Bisherige Mitglieder 
erhalten im August automatisch die Einladung zur Erneuerung 
der Mitgliedschaft.
Ein Antrag für eine neue Mitgliedschaft ist jederzeit über 
unsere Website möglich. Es wird jeweils der gesamte Mitglie-
derbeitrag von CHF 80.– erhoben, dies unabhängig vom 
Anmeldungszeitpunkt. Nach Einzahlung des Mitgliederbei-
trages werden der Mitgliederausweis und die Log-in-Daten 
für den Zugang zu den Videoaufzeichnungen der Vorträge 
per Post zugestellt.

Eine Mitgliedschaft ist für die Teilnahme an den Veranstal-
tungen erforderlich. (Einzige Ausnahme: Bei Vorträgen sind 
Einzeleintritte möglich.) Die Teilnahme ist kostenfrei, einzig 
die Kosten für Anreise, Verpflegung, allfällige Eintrittstickets 
für Museen und die Kursgebühren für die Jahreskurse gehen 
zulasten der Teilnehmenden. Die Seniorenuniversität Bern 
übernimmt keine Haftung bei Unfällen oder Verlusten durch 
Diebstähle. Versicherungsschutz ist ausschliesslich Sache  
der Teilnehmenden.

Nacht der Forschung am 6.9.2025
Die Nacht der Forschung ist ein Fest des Wissens und der 
Forschung der Universität Bern für die breite Öffentlichkeit. 
Die Seniorenuniversität ist ab 16.00 Uhr in einem Zelt vor  
dem Haupteingang des Hauptgebäudes der Universität Bern 
anwesend und freut sich auf Ihren Besuch.

Kontakt
Seniorenuniversität Bern
Schanzeneckstrasse 1 | 3012 Bern    
seniorenuni@unibe.ch     
Tel. 031 684 39 57 (Dienstag und Freitag, 9.00–11.30 h)
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Die Leitung liegt bei PD Dr. Julia Schmid, Dozentin Institut 
für Sportwissenschaften (ISPW).
 
Teilnahme
Ausschliesslich für Mitglieder der Seniorenuniversität Bern. 
Keine sportlichen Vorerfahrungen nötig. Bekleidung: 
bequeme Turnkleider und Turn- oder Gymnastikschuhe.

Zeit und Ort
Die Kurse finden statt im Semester zwischen 15. September 
2025 und 25. Mai 2026. Sie bestehen aus einer wöchentlichen 
Unterrichtsstunde am Zentrum Sport und Sportwissenschaft, 
Bremgartenstrasse 145, 3012 Bern (Bus Nr. 11: Endstation 
P+R Neufeld). 

›  Fitnesskurs A: Montag, 10.00–11.00 h:  
«klassischer» Fitness- und Gesundheitskurs

›  Fitnesskurs B: Montag, 11.00–12.00 h:  
«klassischer» Fitness- und Gesundheitskurs

›  Fitness- und Spielkurs C: Montag, 11.00–12.00 h:  
Fitnesskurs mit spielerischen Elementen

›  Tanzkurs 1: Montag, 10.00–11.00 h: Tanz 
›  Tanzkurs 2: Montag, 14.15–15.15 h: Tanz

Von Juni bis September 2026 wird ein Sommertraining 
nach separatem Plan angeboten.

Neuanmeldungen 
Neuanmeldungen sind mit einem Online-Formular über 
unsere Website www.seniorenuni.unibe.ch/programm/sport/ 
ab Montag, 18. August 2025, 9.00 Uhr, möglich, und es ist  
dabei auch vermerkt, bei welchen Kursen es noch Plätze 
hat und welche schon ausgebucht sind. Teilnehmende  
des Vorjahrs hatten die Möglichkeit, vorgängig einen Platz 
zu buchen. Die Teilnahme ist auf einen Kurs pro Person 
beschränkt.

Kosten und Information
Die angemeldeten Personen erhalten vom ISPW per E-Mail die 
notwendigen Informationen und die Rechnung. Die Kurskos-
ten betragen für das ganze Jahr CHF 100.–. Das separat orga-
nisierte Sommertraining kostet CHF 40.–. Der Zahlungsbeleg 
und der gültige Mitgliederausweis der Seniorenuniversität Bern 
müssen der Kursleitung vorgewiesen werden. 

Kurs Sport und Bewegung 
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Kurs Gedächtnis und  
mentale Fitness

In Zusammenarbeit mit der Seniorenuniversität Bern bietet 
Hirncoach (Kontakt: info@hirncoach.ch) ein ganzjähriges 
Programm an, das Wissenschaft mit praktischen Übungen 
verbindet. Die Gesamtleitung liegt bei Dr. Barbara Studer. 
Der Kurs richtet sich sowohl an Personen, die diesen Kurs 
bereits besucht haben, als auch an neue Teilnehmende. 
Der Kurs besteht aus einem virtuellen Teil und wöchent-
lichen Treffen:

›  Flexibles Online-Training: Wählen Sie aus abwechs-
lungsreichen, wissenschaftlich fundierten Übungen und 
Impulsen – jederzeit und überall abrufbar.

›  Wöchentliche Treffen in Bern: jeweils am Dienstag-
vormittag während einer Stunde in einem Seminarraum 
der Universität Bern. Gemeinsam mit anderen trainieren, 
Erfahrungen austauschen und neue Impulse erhalten – 
mit psychologisch ausgebildeten Fachpersonen. Die Teil-
nahme an den Treffen ist fakultativ.

Zeit
Wöchentliche Treffen vom 30. September 2025 während 
der Semesterzeit bis am 26. Mai 2026. Es ist auch möglich, 
den Kurs erst im Oktober oder im November zu starten, 
falls es noch freie Plätze hat. Der Kurs dauert das ganze 
akademische Jahr 2025/2026.

Kurskosten
CHF 210.– ausschliesslich für Mitglieder der Senioren-
universität Bern (inkl. Starterpaket bei Neuanmeldungen, 
Online-Plattform und wöchentliche Treffen).

Anmeldung und Informationen
Anmeldungen sind direkt bei Hirncoach einzureichen unter 
www.hirncoach.ch/subern. Hier erhalten Sie auch  
weitere Informationen. Rückfragen können auch per E-Mail 
direkt an mara.jaeggi@hirncoach.ch gerichtet werden.
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Vorträge

Ablauf
Für Mitglieder der Seniorenuniversität ist die Teilnahme 
kostenfrei und ohne Voranmeldung möglich. Nichtmitglieder 
im Alter 60 plus können an der Tageskasse einen Einzeleintritt 
für CHF 10.– beziehen. Türöffnung ist 13.30 Uhr. Die Vorträge 
mit Diskussion dauern von 14.10 Uhr bis 15.15 Uhr. Falls nicht 
alle Personen im Hörsaal Platz haben, erfolgt wenn möglich 
eine Direktübertragung in einen anderen Hörsaal. Hunde sind 
nicht zugelassen (Ausnahme: Assistenzhunde). 

Wichtig
Bitte konsultieren Sie vor jedem Vortrag unsere Website.  
Wir informieren dort, falls es eine unerwartete 
Programmänderung gibt (z.B. wegen einer Erkrankung).

Videoaufzeichnungen
Alle Vorträge stehen den Mitgliedern der Seniorenuniversität 
Bern passwortgeschützt zur Verfügung. (Auf den Videos  
sind die Teilnehmenden nicht sichtbar.) Die Vorträge werden 
am nächsten Arbeitstag aufgeschaltet und bleiben bis am  
31. Juli 2026 zugänglich.

Hörsaal Alhambra
Im ehemaligen Kino Alhambra (Maulbeerstrasse 3):  
barrierefreier Zugang im Parterre. 

Aula Hauptgebäude (HG)
Im 2. Stock des Hauptgebäudes der Universität Bern (Hoch-
schulstrasse 4): Zugang über Treppe oder mit dem Lift beim 
Seiteneingang auf der hinteren Seite des Hauptgebäudes. 

Unangepasste Autorinnen: die Suche 
nach einer neuen weiblichen Rolle
Dr. Pia Reinacher, Literaturkritikerin 
Frankfurter Allgemeine Zeitung und 
Autorin; ehemalige Lehrbeauftragte u.a. 
der Universität Bern

Kopf und Herz im Einklang: Wie wir 
mit neurowissenschaftlichem Wissen 
unser Wohlbefinden stärken
Dr. Barbara Studer, Institut für Psychologie, 
Universität Bern

Mittwoch, 
 17. September 2025
 14.10 h, Alhambra

Freitag, 
 19. September 2025
 14.10 h, Aula HG
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Vom ersten Ruf bis zum Balzgesang: 
soziales Lernen und Kommunikation 
bei Fledermäusen
Dr. Ahana Aurora Fernandez, Institut für 
Neuro- und Verhaltensbiologie, Universität 
Münster; ehemalige Assistentin, Naturhisto-
risches Museum Bern und Universität Bern

«Es gab doch auch gute Pflegeplätze?!» 
Zur Geschichte und Aufarbeitung der 
fürsorgerischen Zwangsmassnahmen 
in der Schweiz
Dr. Tanja Rietmann, Interdisziplinäres 
Zentrum für Geschlechterforschung (IZFG), 
Universität Bern

Die biologischen Wurzeln von  
Kooperation und Altruismus:  
Ergebnisse aus der Verhaltensforschung
Prof. em. Dr. Michael Taborsky, Institut für 
Ökologie und Evolution, Universität Bern

Im eigenen Körper Heimat finden:  
achtsam und bewusst zu einer  
positiven Körperbeziehung
Dr. Monika Leitner, Physiotherapeutin; 
Doktorat Health Sciences, Universität Bern; 
Dozentin, Berner Fachhochschule, Bern

Der Antisemit: Woher kommt er und 
was will er von der Welt?
Prof. Dr. René Bloch, Institut für Judaistik, 
Universität Bern

Prostata – ein altes Problem
Prof. em. Dr. George Thalmann, Universitäts-
klinik für Urologie, Inselspital Bern

Anna Tumarkin: das schicksalhafte 
Leben der ersten Professorin
Dr. Franziska Rogger, Historikerin; Autorin; 
ehemalige Archivarin der Universität Bern

Handelspolitik in Zeiten geopolitischer 
Spannungen
Prof. Dr. Manfred Elsig, World Trade 
Institute, Universität Bern

Mittwoch, 
24. September 2025
14.10 h, Alhambra

Freitag, 
26. September 2025
14.10 h, Aula HG

Mittwoch, 
1. Oktober 2025
14.10 h, Alhambra

Freitag, 
3. Oktober 2025
14.10 h, Aula HG

Mittwoch, 
8. Oktober 2025
14.10 h, Alhambra 

Freitag, 
10. Oktober 2025
14.10 h, Aula HG

Mittwoch, 
15. Oktober 2025
14.10 h, Alhambra

Freitag, 
17. Oktober 2025
14.10 h, Aula HG
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Der Fluch – biblisch verankert,  
aber theologisch abgeschafft?
Prof. em. Dr. Silvia Schroer, Institut  
für Altes Testament, Universität Bern

Was die Schweiz zusammenhält und 
wo sie auseinanderdriftet: vom Stadt-
Land- bis zum Generationen-Graben
Dr. Michael Hermann, Leiter  
Forschungsinstitut Sotomo; Autor 
«Generationenbarometer 2025»

Neozoen: gebietsfremde Vogelarten 
in der Schweiz und in Europa
Dr. Verena Keller, ehemalige  
Fachbereichsleiterin, Schweizerische 
Vogelwarte Sempach

Warum die Schweiz eine Bundesstadt, 
aber keine Hauptstadt hat:  
die Hauptstadtfrage als Zugang zur 
Schweizer Geschichte
Prof. em. Dr. André Holenstein,  
Historisches Institut, Universität Bern

Die Schweiz und das Geld:  
Bankenregulierung und Zentralbankgeld
Prof. Dr. Dirk Niepelt, Volkswirtschaftliches 
Institut, Universität Bern 

Paul Klee: letzte Werke
Prof. em. Dr. Oskar Bätschmann, Institut 
für Kunstgeschichte, Universität Bern

Auf geologischer Spurensuche nach 
den Geheimnissen der 170  
jung steinzeitlichen Hügel im Bodensee
Prof. Dr. Flavio Anselmetti, Institut  
für Geologie, Universität Bern

Digitale Interventionen in der  
Psychotherapie: neue Entwicklungen
Prof. Dr. Thomas Berger, Institut  
für Psychologie, Universität Bern

Mittwoch, 
22. Oktober 2025
14.10 h, Alhambra

Freitag, 
24. Oktober 2025
14.10 h, Aula HG

Mittwoch, 
29. Oktober 2025
14.10 h, Alhambra

Freitag, 
31. Oktober 2025
14.10 h, Aula HG

Mittwoch, 
5. November 2025
14.10 h, Alhambra

Freitag, 
7. November 2025
14.10 h, Aula HG

Mittwoch, 
12. November 2025
14.10 h, Alhambra

Freitag, 
14. November 2025
14.10 h, Aula HG
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Erfolgshonorare für Anwälte: Wie 
Erfolgshonorare das Mandatsverhältnis 
in eine ökonomische Partnerschaft 
verwandeln
Prof. em. Dr. Winand Emons, Volks-
wirtschaftliches Institut, Universität Bern

Die Schweiz und ihre 400-jährige 
Neutralität: ein Land auf der Suche 
nach seiner Rolle
Dr. Marco Jorio, ehemaliger Chefredaktor 
«Historisches Lexikon der Schweiz»

Mittelalterliche Textilien als Zeugen 
globaler Netzwerke: das Beispiel der 
Siegelhüllen
Prof. Dr. Corinne Mühlemann, Institut  
für Kunstgeschichte, Universität Bern

Gibt es eine moralische Verpflichtung 
zur Teilnahme an biomedizinischer 
Forschung?
Prof. em. Dr. Christian Seiler, ehemaliger 
Präsident Kantonale Ethikkommission, 
Inselspital, Bern

Nahtoderfahrungen: Ergebnisse einer 
repräsentativen Studie und Beispiele 
aus narrativen Interviews  
Prof. Dr. Stefan Huber, Institut für Empirische 
Religionsforschung, Universität Bern

Wenn es ernst wird: ethische  
Entscheidungen im Gesundheitswesen
Prof. Dr. Rouven Porz, Medizinethik, 
Inselspital Bern

Rechtliche Grundlagen und politischer 
Rahmen der Archäologie in der Schweiz
lic. phil. MCIfA Andrea Schaer, 
Archaeokontor GmbH Köniz; Institut 
für Archäologische Wissenschaften, 
Universität Bern

Mittwoch, 
19. November 2025
14.10 h, Alhambra

Freitag, 
21. November 2025
14.10 h, Aula HG

Mittwoch, 
26. November 2025
14.10 h, Alhambra

Freitag, 
28. November 2025
14.10 h, Aula HG

Mittwoch, 
3. Dezember 2025
14.10 h, Alhambra

Freitag, 
5. Dezember 2025
14.10 h, Aula HG

Mittwoch, 
10. Dezember 2025
14.10 h, Alhambra
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Betrügerische Finanzinvestitionen: 
aktuelle Entwicklungen und Warnsignale
Nathalie Tosato, Rechtsanwältin, Co-Leiterin 
Abklärungen unerlaubte Tätigkeiten, 
Geschäftsbereich Enforcement, FINMA – 
Finanzmarktaufsicht, Bern

Wie neue Technologien und  
Algorithmen die medizinische  
Diagnostik verbessern helfen
Prof. em. Dr. Alex Dommann, ARTORG 
Center, Universität Bern

Jahresendfeier mit Musik und 
anschliessendem Apéro (Teilnahme 
ohne Anmeldung möglich)
Informationen auf Website

Einsamkeit über die Lebensspanne: 
Zusammenhänge und  
Interventionsmöglichkeiten
PD Dr. Tobias Krieger, Institut  
für Psychologie, Klinische Psychologie 
und Psychotherapie, Universität Bern

Die Rolle des Bundesrats in und 
während Krisen
Prof. Dr. Sacha Zala, Direktor Diplomatische 
Dokumente der Schweiz (Dodis), Bern

Der Klimawandel: Einfluss  
auf die psychische Gesundheit?
Prof. Dr. Thomas Müller, Privatklinik 
Meiringen AG und Universität Bern

Vom Tempel auf die Agora: über  
die Neugründung des Bernischen 
Historischen Museums
Dr. Thomas Pauli-Gabi, Direktor Bernisches 
Historisches Museum, Bern

Schwerhörigkeit
Prof. Dr. Dr. Martin Kompis, Audiologie, 
Inselspital Bern

Freitag, 
12. Dezember 2025
14.10 h, Aula HG

Mittwoch, 
17. Dezember 2025
14.10 h, Alhambra

Freitag, 
19. Dezember 2025
14.10 h, Aula HG

Freitag, 
20. Februar 2026
14.10 h, Aula HG

Freitag, 
27. Februar 2026
14.10 h, Aula HG

Freitag, 
6. März 2026
14.10 h, Aula HG

Freitag, 
13. März 2026
14.10 h, Aula HG

Freitag,
20. März 2026
14.10 h, Aula HG
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Die Bürokratie – Ursache allen Übels? 
Vom Fundament des Verwaltungs- 
staats in einer Demokratie
Prof. Dr. Adrian Ritz, Kompetenzzentrum 
für Public Management, Universität Bern

Robert Walsers Aktualität
Dr. Reto Sorg, Leiter Robert Walser-Zentrum, 
Bern; Dozent Universitäten Fribourg und 
Lausanne; Gastdozent Universität Bern

Die grossen Herausforderungen und 
Chancen in der Umweltpolitik: Wie 
uns Kreislaufwirtschaft, Klimawandel 
und Artenvielfalt challengen
Dr. Katrin Schneeberger, Direktorin 
Bundesamt für Umwelt BAFU, Bern

Hip Hip Hooray – Hüftprothetik 2026
Prof. Dr. Moritz Tannast, Universitätsklinik 
für Orthopädie und Traumatologie,  
Inselspital Bern

Künstliche Intelligenz und das  
Weiterleben nach dem Tod? Ethische 
Überlegungen zu textgenerierenden 
Anwendungen
Prof. Dr. Mathias Wirth, Abteilung Ethik 
und Diakoniewissenschaft, Theologische 
Fakultät, Universität Bern

Gelingendes Altern durch Sport
Prof. em. Dr. Achim Conzelmann, Institut für 
Sportwissenschaft (ISPW), Universität Bern

Gesundheitsüberwachung von  
Wildtieren in der Schweiz 
Dr. Mirjam Pewsner, Dr. Simone Pisano, 
Institut für Fisch- und Wildtiergesundheit, 
Vetsuisse, Universität Bern

Das Porträt in der florentinischen 
Renaissance
Prof. Dr. Urte Krass, Institut für 
Kunstgeschichte, Universität Bern

Freitag, 
27. März 2026
14.10 h, Aula HG

Freitag, 
10. April 2026
14.10 h, Aula HG

Freitag, 
17. April 2026
14.10 h, Aula HG

Freitag, 
1. Mai 2026
14.10 h, Aula HG

Freitag, 
8. Mai 2026
14.10 h, Aula HG

Freitag, 
15. Mai 2026
14.10 h, Aula HG

Freitag, 
22. Mai 2026
14.10 h, Aula HG

Freitag, 
29. Mai 2026
14.10 h, Aula HG

V
o

rt
rä

g
e 

6/
6



12 Programm 2025/2026

Seminare 

Inhalt
Aktuelle oder ehemalige Dozierende oder Graduierte 
der Universität Bern geben Einblick in ein ausgewähltes 
Thema ihres Fachgebiets. Zudem gibt das Seminar 
den Teilnehmenden die Gelegenheit, gemeinsam mit 
den Dozierenden ins Gespräch zu kommen. 

Organisation
Ein Seminar ist eine einmalige Veranstaltung an einem 
Donnerstagnachmittag in einem Seminarraum der 
Universität Bern und dauert 90 Minuten. Hier finden Sie eine 
Übersicht mit allen Terminen und Eckdaten in diesem 
akademischen Jahr. Zwei Wochen vor dem jeweiligen An- 
meldetermin finden Sie auf unserer Website genauere 
Inhaltsangaben zu jedem Seminar. Wir publizieren keine 
genauen Uhrzeiten, weil die Seminare bei grosser Nachfrage 
am gleichen Nachmittag doppelt durchgeführt werden.

Ablauf
Ein Mitglied unseres Freiwilligenteams ist für den Empfang 
anwesend und steht Ihnen auch im Verlauf des Seminars  
bei besonderen Anliegen zur Verfügung. Das Seminar wird 
von der im Programm angegebenen Fachperson organisiert 
und durchgeführt.

Teilnahme
Die Teilnahme ist kostenfrei und nur für Mitglieder der 
Seniorenuniversität Bern. Wegen beschränkter Platzzahl 
ist eine Online-Anmeldung erforderlich. Bitte beachten 
Sie dazu die Regeln auf den letzten zwei Seiten dieses 
Programmhefts. Angemeldete Personen erhalten per Mail 
eine Teilnahmebestätigung mit der genauen Uhrzeit, der 
Raumnummer und einem PDF mit einem deutschsprachigen 
Text, mit dem sie sich auf das Seminar vorbereiten können.

Se
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Das Ende der Demokratie –  
Dorothy Thompson berichtet  
aus Deutschland, 1931/1932
Prof. Dr. Oliver Lubrich, Institut  
für Germanistik, Universität Bern 

Göbekli Tepe: die Bedeutung des 
ältesten Bauwerks der Menschheit 
und der Umgestaltung der Kultur  
und der Wirtschaft in dieser Zeit
Prof. em. Dr. Martin Straumann, em. 
Honorarprofessor, Pädagogisches Seminar 
der Universität Bern und em. Professor, 
Pädagogische Hochschule FHNW

Was mache ich, wenn …? Workshop 
zum Thema der gesundheitlichen 
Vorausplanung (Wiederholung)
Dr. Marcia Heinzmann und Sibylle Felber, 
MSc, Universitäres Zentrum für Palliative 
Care, Inselspital Bern

Social Engineering: der Mensch als 
erster Angriffsvektor und die Macht 
der psychologischen Manipulation
Dr. Christian Burri, Eidgenössisches 
Departement für Verteidigung, Bern,  
und ehemaliger Lehrbeauftragter, 
Universität Bern

Wozu brauchen wir Schlaf –  
und wie lässt er sich messen?
Dr. Aleksandra Eberhard-Moscicka, 
ARTORG Center for Biomedical Engineering 
Research, Medizinische Fakultät, 
Universität Bern

«O Freunde, nicht diese Töne!» 
Verquere Anfänge in der Musik 
zwischen Bach und Mahler
Prof. em. Dr. Anselm Gerhard, Institut  
für Musikwissenschaft, Universität Bern

Donnerstag, 
2. Oktober 2025

Donnerstag, 
9. Oktober 2025

Donnerstag, 
16. Oktober 2025

Donnerstag, 
23. Oktober 2025

Donnerstag, 
30. Oktober 2025

Donnerstag, 
6. November 2025
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Wie verstehen wir Schöpfung heute? 
Zielt der Herrschaftsauftrag nach 
Genesis 1,28 auf Ausbeutung oder  
auf Verantwortung übernehmen?
Prof. Dr. Andreas Wagner, Institut  
für Altes Testament, Universität Bern

Mythos Nationalheld? Schillers 
Wilhelm Tell in der Schweiz
Dr. Thomas Nehrlich, Institut  
für Germanistik, Universität Bern

Schweinehaltung im Fokus:  
wissenschaftliche Erkenntnisse und 
praktische Herausforderungen
PD Dr. Alexander Grahofer, Nutztierklinik, 
Vetsuisse Fakultät, Universität Bern

Die Evolution der Arbeitsteilung
Prof. em. Dr. Michael Taborsky, Institut für 
Ökologie und Evolution, Universität Bern

Koloniale Spuren in Berner Sammlungen: 
ein Fallbeispiel zu Namibia
Samuel Bachmann, MA, Kurator Ethno-
grafie, Bernisches Historisches Museum 
und Doktorand, Universität Basel

Nonverbale Kommunikation und das 
Interpretieren von emotionalen Signalen 
(Wiederholung)
Dr. Nils Sommer, Institut für Psychologie, 
Universität Bern

Bertolt Brecht: «Die heilige Johanna 
der Schlachthöfe». Diskussion der 
aktuellen Inszenierung an den Bühnen 
Bern (Vidmar 1)
Prof. Dr. Beate Hochholdinger-Reiterer, 
Institut für Theaterwissenschaft,  
Universität Bern

Donnerstag, 
13. November 2025

Donnerstag, 
20. November 2025

Donnerstag, 
27. November 2025

Donnerstag, 
5. Februar 2026

Donnerstag, 
12. Februar 2026

Donnerstag, 
19. Februar 2026

Donnerstag, 
26. Februar 2026
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Unangepasste Autorinnen: Vertiefung 
des Vortrags vom 17. September
Dr. Pia Reinacher, Literaturkritikerin 
Frankfurter Allgemeine Zeitung und 
Autorin; ehemalige Lehrbeauftragte u.a. 
der Universität Bern

Zwölf Arten, ein Buch zu lesen
Prof. Dr. Oliver Lubrich, Institut für 
Germanistik, Universität Bern

Mehr als Helden? Zur Geschichte  
der Superhelden
Dr. Thomas Nehrlich, Institut für 
Germanistik, Universität Bern

Islamische Textilien in europäischen 
Kirchenschätzen – Nutzung, Bedeu-
tung und Handelswege
Prof. Dr. Corinne Mühlemann, Institut für 
Kunstgeschichte, Abteilung Geschichte 
der textilen Künste, Universität Bern

G. E. Lessing: Nathan der Weise – das 
Geheimnis der drei Ringe
Dr. Thomas Söder, Germanist, Saint- 
Gingolph (CH)

Einsamkeit: individuelle und  
gesellschaftliche Aspekte eines 
komplexen Phänomens
PD Dr. Tobias Krieger, Institut für  
Psychologie, Klinische Psychologie und 
Psychotherapie, Universität Bern

Was mache ich, wenn …? Workshop 
zum Thema der gesundheitlichen 
Vorausplanung (Wiederholung)
Dr. Marcia Heinzmann und Sibylle Felber, 
MSc, Universitäres Zentrum für Palliative 
Care, Inselspital Bern

Donnerstag, 
5. März 2026

Donnerstag, 
12. März 2026

Donnerstag, 
19. März 2026

Donnerstag, 
26. März 2026

Donnerstag, 
7. Mai 2026

Donnerstag, 
21. Mai 2026

Donnerstag, 
28. Mai 2026
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Exkursionen 

Inhalt
Aktuelle oder ehemalige Dozierende oder Graduierte der 
Universität Bern geben Einblick in ihr Fachgebiet. Zum 
Teil sind es Führungen in einer Einrichtung, zum Beispiel 
einem Labor oder einer Klinik. Zum Teil nehmen die 
Dozierenden die Gruppe mit an einen Ort, an dem sie 
etwas zeigen können, zum Beispiel bei einem Stadt-
spaziergang, einem Besuch einer Ausgrabungsstätte oder 
einer Wanderung im Gelände.

Organisation
Die Exkursionen finden jeweils an einem Dienstag oder 
an einem Donnerstag (vormittags, nachmittags oder 
ganztags) statt. Hier finden Sie eine alphabetische Übersicht 
über alle Exkursionen in diesem akademischen Jahr.  
Auf der Liste hat es keine Daten, weil viele Exkursionen 
im Jahr mehrfach angeboten werden. Zwei Wochen  
vor dem jeweiligen Anmeldetermin finden Sie auf unserer 
Website die Daten und genaueren Angaben zu jeder 
Exkursion. Wir publizieren keine genauen Uhrzeiten, weil 
einige Exkursionen bei grosser Nachfrage am gleichen 
Halbtag doppelt durchgeführt werden.

Ablauf
Ein Mitglied unseres Freiwilligenteams ist am Besamm-
lungsort für den Empfang und die Kontrolle der  
Mitgliederausweise anwesend und steht Ihnen im Verlauf 
der Exkursion bei besonderen Anliegen zur Verfügung.  
Die Exkursion selbst wird von der im Programm angegebenen 
Fachperson organisiert und durchgeführt.

Teilnahme
Die Teilnahme ist kostenfrei und nur für Mitglieder der 
Seniorenuniversität Bern (Anreise und allfällige Konsumation 
oder Verpflegung auf eigene Kosten). Wegen beschränkter 
Platzzahl ist eine Online-Anmeldung erforderlich. Bitte 
beachten Sie dazu die Regeln auf den letzten zwei Seiten 
dieses Programmhefts. Angemeldete Personen erhalten 
per E-Mail eine Teilnahmebestätigung mit allen nötigen 
Detailinformationen.
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Hinter den Kulissen der Oper Bern
Marco Ackermann, Musikpädagoge Oper, Stadttheater Bern

Duftstoffe der Pflanzen – was bewirken sie und  
wie können wir sie messen? Eine Führung durch das 
Forschungsgewächshaus Ostermundigen
Prof. Dr. Matthias Erb und Dr. Zoe Bont, Institut  
für Pflanzenwissenschaften, Universität Bern

Huhn und Ei – Hühnerhaltung: Legehennen und  
Mastpoulets am Aviforum, Zollikofen (Wiederholung)
Dr. Sabine Gebhardt, Vetsuisse, Universität Bern

Ein theaterhistorischer Stadtrundgang in Luzern 
(Wiederholung)
PD em. Dr. Heidy Greco-Kaufmann, Institut  
für Theater wissenschaft, Universität Bern

Forschungsstation Jungfraujoch
Prof. Dr. Eliza Harris, Physikalisches Institut, Klima und 
Umweltphysik, Universität Bern

Minimalinvasive Behandlung von Alterserkrankungen 
unter Bildsteuerung im Zentrum für Mikrotherapie des 
Lindenhofspitals (Wiederholung)
Prof. Dr. Hanno Hoppe, Lindenhofgruppe AG, Bern

Observatorium Zimmerwald – der Blick ins All
Prof. Dr. Lucia Kleint, Astronomisches Institut, Universität Bern

Glaube im Glas – Exkursion ins Berner Münster
Dr. Maria Lissek und Dr. Sina von Aesch, Institut  
für Historische Theologie, Universität Bern

Romainmôtier – auf den Spuren der Juraväter
Dr. Maria Lissek und Dr. Sina von Aesch, Institut  
für Historische Theologie, Universität Bern

Pathojet – Gewebemedizin ist die neue Pathologie in Bern
Prof. Dr. med. Alessandro Lugli und Miryam Blassnigg,  
Institut für Gewebemedizin und Pathologie, Universität Bern

Untertageforschung zur Lagerung von CO₂ und  
radioaktiven Abfällen – ein Besuch im Felslabor  
Mont Terri bei Saint-Ursanne (Wiederholung)
Dr. Andreas Möri, Geologe, Leiter Georessourcen,  
Bundesamt für Landestopografie swisstopo
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Kognition und digitale Biomarker: KI-gestützte  
Analysen bei neurodegenerativen Erkrankungen  
am NeuroTec Center (Wiederholung)
Prof. Dr. Tobias Nef, ARTORG Center für Biomedizinische 
Technikforschung, Universität Bern

Entwicklung eines Medikamentes vom Labor  
bis zum Krankenbett am Inselspital
Prof. Dr. Adrian Ochsenbein, Universitätsklinik  
für Medizinische Onkologie, Inselspital Bern

Besichtigung der REGA-Basis Interlaken
Rega-Team, Schweizerische Rettungsflugwacht

Ballenberg-Perspektiven: Wohnen, Bauen und  
Wirtschaften in der ländlichen Schweiz 
Prof. Dr. Marion Sauter, Departement Architektur, Holz und 
Bau, Berner Fachhochschule

Rundgang durch 2000 Jahre Bädergeschichte in Baden (AG)
lic. phil. MCIfA Andrea Schaer, Archaeokontor GmbH Köniz, 
und Dozentin und assoziierte Forscherin am Institut  
für Archäologische Wissenschaften, Universität Bern

Felsburgen im Mittelland – eine geologische  
Wanderung um Krauchthal (Wiederholung)
Prof. em. Dr. Christian Schlüchter, Institut für Geologie, 
Universität Bern

Lungenkrebs: von der Diagnose zur Therapie  
am Inselspital
PD Dr. Sabine Schmid, Universitätsklinik für Medizinische 
Onkologie, und Dr. Nikolay Pavlov, Universitätsklinik  
für Pneumologie, Inselspital Bern

Experimente im Ballistiklabor des Instituts  
für Rechtsmedizin an der Universität Bern
Prof. Dr. Christian Schyma, Institut für Rechtsmedizin, 
Universität Bern

Medizin im Wandel: Führung  
durch die Medizinsammlung (Wiederholung)
Prof. Dr. Hubert Steinke, Institut für Medizingeschichte, 
Universität Bern
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Ein geologischer Blick ins Entlebuch
Dr. Stefan Strasky, Geologe, Bundesamt  
für Landestopografie swisstopo

Ein Blick hinter die Schleusen – Mikrobiologie in Bern 
hautnah erleben
Dr. Kathrin Summermatter, Institut für Infektionskrankheiten, 
Universität Bern

Klangspaziergang: mit dem Gehör das Berner  
Mattequartier neu entdecken 
Prof. Dr. Britta Sweers, Institut für Musikwissenschaft, 
Universität Bern

Guttannen – Überleben im Alpenraum  
trotz Klimawandel (Wiederholung)
Prof. Dr. em. Rolf Weingartner, Geographisches Institut, 
Universität Bern

Wasser im Klimawandel – Fallstudie Gemeinde  
Naters mit Belalp
Prof. Dr. em. Rolf Weingartner, Geographisches Institut, 
Universität Bern

Umwelt und Flugbetrieb mit Rundgang  
auf dem Flughafen in Kloten
Prof. Dr. em. Rolf Weingartner und Emanuel Fleuti, Leiter 
Nachhaltigkeit und Umwelt, Geographisches Institut, 
Universität Bern

Sicher mit Viren arbeiten: Einblicke in das Institut  
für Virologie und Immunologie in Mittelhäusern  
(Wiederholung)
Dr. Barbara Wieland, Institut für Virologie und Immunologie, 
Universität Bern

Moderne Mikroskopie: Kryoelektronenmikroskopie  
an der Universität Bern (Wiederholung)
Prof. Dr. Benoît Zuber Institut für Anatomie,  
Prof. Dr. Dimitrios Fotiadis, Institut für Biochemie  
und Molekulare Medizin Universität Bern
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Museumsbesuche

Inhalt
Sie erhalten bei einer speziell für die Seniorenuniversität Bern 
organisierten Führung Einblick in ein Museum, eine  
Ausstellung, ein Archiv oder eine Sammlung. Die Führung 
wird geleitet von einer Fachperson mit besonderer  
Expertise zur Thematik, zum Beispiel durch die Direktorin /  
den Direktor der Einrichtung, die Leiterin / den Leiter der 
Sammlung oder die Kuratorin / den Kurator der Ausstellung. 

Organisation
Museumsbesuche finden an einem Dienstag (vormittags 
oder nachmittags) statt. Hier finden Sie eine Übersicht mit 
den Eckdaten aller Museumsbesuche in diesem akademi-
schen Jahr. Zwei Wochen vor dem jeweiligen Anmeldetermin 
finden Sie auf unserer Website genauere Angaben zu  
jedem Museumsbesuch, auch ob der Besuch am Vormittag 
oder am Nachmittag geplant ist. Wir publizieren keine 
genauen Uhrzeiten, weil einige Führungen bei grosser Nach-
frage am gleichen Halbtag doppelt durchgeführt werden. 

Ablauf
Ein Mitglied unseres Freiwilligenteams ist am Besammlungs-
ort für den Empfang und das Organisatorische anwesend 
und steht Ihnen auch im Verlauf des Museumsbesuchs bei 
besonderen Anliegen zur Verfügung. Die Besammlungszeit 
ist so gewählt, dass es vor der Führung noch genügend  
Zeit gibt für die Eintrittsformalitäten (allfällige Eintrittstickets, 
Garderobefächer). Die anschliessende Führung dauert in 
der Regel etwa eine Stunde. Falls es in der Nähe eine Cafeteria 
hat, haben die Teilnehmenden bei Interesse Gelegenheit 
für einen Austausch bei einem Getränk (Konsumation auf 
eigene Kosten).

Teilnahme
Die Teilnahme ist kostenfrei und nur für Mitglieder der  
Seniorenuniversität Bern (Anreise sowie allfällige Eintritts-
tickets und Konsumation auf eigene Kosten). Wegen 
beschränkter Platzzahl ist eine Online-Anmeldung erforder-
lich. Bitte beachten Sie dazu die Regeln auf den letzten 
zwei Seiten dieses Programmhefts. Angemeldete Personen 
erhalten per Mail eine Teilnahmebestätigung mit den 
genauen Uhrzeiten und allen nötigen weiteren Informationen.
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Dienstag, 7. Oktober 2025 
Die Blütezeit Indiens – Textilien aus dem Mogulreich 
Führung durch die Sonderausstellung, Abegg-Stiftung, 
Riggisberg
Dominique Wyss, MA, wissenschaftliche Mitarbeiterin

Dienstag, 14. Oktober 2025
Zwischen Tradition und Moderne – Künstlerinnen im Fokus 
Führung durch die Ausstellung im Schloss Spiez
lic. phil. Barbara Egli, Leitung Schloss Spiez und Museum

Dienstag, 21. Oktober 2025
Alois Lichtsteiner. Es ist nicht, was es ist 
Führung durch die Ausstellung im Museum Franz Gertsch, 
Burgdorf
Helen Lagger, Kunsthistorikerin und Kunstvermittlerin 

Dienstag, 4. November 2025
Seelenlandschaften. C.G. Jung und die Entdeckung  
der Psyche in der Schweiz
Führung durch die Sonderausstellung im Landesmuseum Zürich
lic. phil. Pascale Meyer, Kuratorin Schweizerisches  
Nationalmuseum

Dienstag, 11. November 2025
Mensch Erde! Das Klima im Wandel
Führung durch die neue Dauerausstellung im Naturhistorischen 
Museum Bern
Dora Strahm, Ausstellungskuratorin;  
Dr. Ursula Menkveld-Gfeller, Kuratorin Paläontologie

Dienstag, 18. November 2025
Farbenfabrik, Pharmaindustrie und Arbeitswelt Chemie 
Ein geführter Rundgang durch das Werkgelände Klybeck 
Ciba-Geigy und das Chemiemuseum Basel
Dr. Nicholas Schaffner, Leiter Chemiemuseum Basel

Dienstag, 25. November 2025
Kirchner × Kirchner
Führung durch die Sonderausstellung im Kunstmuseum Bern
lic. phil. Michael Krethlow, Kunstvermittler;  
lic. phil. Magdalena Schindler, Leiterin Kunstvermittlung
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Dienstag, 3. Februar 2026 
Das Klingende Museum der Musikinstrumente
Eine Zeitreise zu längst verklungener Musik 
Dr. Adrian von Steiger, Leiter Klingendes Museum Bern

Dienstag, 10. Februar 2026
Anni Albers. Constructing Textiles
Führung durch die Sonderausstellung im Zentrum Paul Klee
lic. phil. Dominik Imhof, Leiter Kunstvermittlung

Dienstag, 24. Februar 2026
Von der Wunderkammer zum Archiv: die Sammlungen 
der Burgerbibliothek Bern
Prof. Dr. Urte Krass, Direktorin des Instituts für Kunstgeschichte, 
Universität Bern

Dienstag, 3. März 2026
Der Weg ins Jenseits
Führung durch die Sonderausstellung im Museum  
der Kulturen Basel
lic. phil. Richard Kunz, Stv. Direktor und Kurator Südostasien

Dienstag, 10. März 2026
Bühne frei für die Schlacht bei Murten 1476
Blick auf die Inszenierung eines historischen Ereignisses 
und Einblicke in die Entstehung einer Ausstellung  
im Bernischen Historischen Museum
lic. phil. Reto Boschung, Mitarbeiter Fachbereich Programm, 
Leiter Kurationsteam der Ausstellung

Dienstag, 17. März 2026
Ein Blick hinter die Kulissen des PTT-Archivs
Ein Spaziergang durch die Kommunikationsgeschichte  
der Schweiz
Heike Bazak, M.A., MAS IS, dipl. NPO-Managerin, Leiterin

Dienstag, 24. März 2026
Mehr Licht – Video in der Kunst
Führung im Kunstmuseum Solothurn
lic. phil. Katrin Steffen, Direktorin

Dienstag, 5. Mai 2026
Kurt Schwitters
Führung durch die Sonderausstellung im Zentrum Paul Klee
lic. phil. Dominik Imhof, Leiter Kunstvermittlung 
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Dienstag, 12. Mai 2026
Eine Reise durch den faszinierenden Kosmos von Lina 
Bögli (1858–1941), der ersten Reiseschriftstellerin der 
Schweiz
Führung im Zentrum Lina Bögli, Herzogenbuchsee
Beat Hugi, Konservator 

Dienstag, 19. Mai 2026
Massen – Foules – Crowds. Was passiert, wenn wir  
viele sind
Führung im Museum für Kommunikation Bern
lic. phil. Ueli Schenk, Ausstellungskurator und Projektleiter

Dienstag, 26. Mai 2026
Albert Einstein und das 20. Jahrhundert
Führung im Einstein Museum, Bernisches  
Historisches Museum
PD Dr. Sigve Haug, Mathematisches Institut, Universität Bern

Dienstag, 9. Juni 2026
Einblicke in das Schweizerische Literaturarchiv
Wie Archive und Nachlässe von Schriftstellerinnen  
und Schriftstellern gesammelt, erschlossen, aufbewahrt 
und zugänglich gemacht werden
Dr. Lucas Marco Gisi, Co-Leiter Dienst Forschung  
und Vermittlung

Dienstag, 23. Juni 2026
anders sehen
Führung im Schweizerischen Blindenmuseum, Zollikofen
Silvia Brüllhardt, MA, Leitung
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Online-Anmeldung für Seminare, 
Exkursionen und Museumsbesuche

Infoblatt zur Teilnahme an Exkursionen, Seminaren und 
Museumsbesuchen
Als Mitglied der Seniorenuniversität Bern haben Sie die 
Möglichkeit, kostenfrei an Seminaren, Exkursionen  
und Museumsbesuchen teilzunehmen. Einzig die Kosten 
für die Anreise sowie allfällige Eintrittstickets oder eine  
Konsumation gehen zu Ihren Lasten.

Regel für Online-Anmeldungen
Da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist, ist eine Online- 
Anmeldung erforderlich. Wir empfehlen eine frühzeitige 
Anmeldung, weil einige Anlässe sehr rasch ausgebucht 
sind. Am ersten Anmeldetag sind maximal drei Anmeldungen 
pro Person erlaubt. Ab dem zweiten Anmeldetag sind  
Sie frei, für wie viele Anlässe Sie sich anmelden möchten. 
Sollte Ihr Lieblingsanlass schon ausgebucht sein, würde 
es uns freuen, wenn Sie schauen, ob Sie etwas anderes 
finden, das Sie interessieren könnte!

Anmeldetermine
Gruppenveranstaltungen vom Herbst 2025  
(Oktober und November 2025)
›  Ab 1. Sept. 2025, 9.00 Uhr: Anmeldung für maximal  

drei Veranstaltungen pro Person
›  Ab 2. Sept. 2025: weitere Anmeldungen möglich, falls 

freie Plätze 

Gruppenveranstaltungen vom Winter 2026  
(Februar und März 2026)
›  Ab 12. Jan. 2026, 9.00 Uhr: Anmeldung für maximal  

drei Veranstaltungen pro Person
›  Ab 13. Jan. 2026: weitere Anmeldungen möglich, falls 

freie Plätze 

Gruppenveranstaltungen vom Frühling 2026  
(Mai und Juni 2026)
›  Ab 30. März 2026, 9.00 Uhr: Anmeldung für maximal  

drei Veranstaltungen pro Person
›  Ab 31. März 2026: weitere Anmeldungen möglich, falls 

freie Plätze
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Checkliste für Online-Anmeldung
›  Bitte studieren Sie vorgängig das Online-Detailprogramm. 

Am gleichen Tag finden manchmal mehrere Veranstal-
tungen statt. Es ist aus zeitlichen Gründen nicht möglich, 
am gleichen Tag an zwei verschiedenen Veranstaltungen 
teilzunehmen.

›  Ab dem Anmeldetermin 9.00 Uhr erscheint im Online-Pro-
gramm bei jeder Veranstaltung ein Link zu einem 
Formular, mit dem Sie sich ohne Passwort anmelden 
können.

›  Manchmal sind am ersten Tag mehrere Versuche nötig, 
bis Sie die Website erreichen.

›  Für jede Veranstaltung ist pro Person eine separate 
Anmeldung erforderlich.

›  Viele Veranstaltungen werden am gleichen Tag zwei Mal 
durchgeführt. Falls Sie zu zweit an die gleiche Veranstal-
tung gehen möchten, dann reichen Sie bitte zwar für jede 
Person eine separate Anmeldung ein, geben aber beide 
Male die gleiche E-Mail-Adresse an. (So wissen wir, dass 
wir Sie in die gleiche Gruppe einteilen müssen.)

›  Wenn Sie die Anmeldung abgeschickt haben, erhalten Sie 
eine automatische Mail, dass Ihr Formular eingetroffen 
ist. Bitte warten Sie ab und melden Sie sich nur einmal an.

›  Sie erhalten dann von unserem Sekretariat innert zehn Tagen 
eine E-Mail mit den nötigen Informationen (Treffpunkt, 
Besammlungsort, Dauer etc.) Wir können keine Garantie 
für eine Zusage abgeben. Es kann zum Beispiel sein, dass 
es zu einer Überbuchung kommt oder dass ein Anlass wegen 
einer Erkrankung abgesagt werden muss.

Vorgehen, falls Sie sich aus einem wichtigen Grund 
(z.B. Krankheit) abmelden müssen
›  Dann bitten wir Sie, dass Sie sich per Mail bei  

seniorenuni@unibe.ch abmelden und dabei angeben, 
von welcher Veranstaltung Sie sich abmelden. Zu  
Ihrer Information: Dieses Jahr können wir gebuchte Plätze 
aus administrativen Gründen nicht mehr neu  
vergeben. (Wir werden nach den Vorlesungen keine  
Listen mit frei gewordenen Plätzen auflegen.)

›  Wir sind Ihnen deshalb dankbar, wenn Sie sich nur  
dann für eine Veranstaltung anmelden, wenn Sie sicher 
sind, dass Sie teilnehmen können.



Seniorenuniversität Bern
Schanzeneckstrasse 1
3012 Bern
seniorenuni@unibe.ch
www.seniorenuni.unibe.ch

Lebensbegleitendes Lernen

Die Universität Bern versteht Lernen als dynamischen 
Prozess über alle Lebensphasen hinweg. Das Lifelong  
Learning Center vereint als zentrale Anlaufstelle für  
lebenslanges Lernen an der Universität Bern die transfer-
orientierten Angebote Weiter bildung, Kinderuniversität, 
Schüler*innenstudium und Seniorenuniversität unter  
einem Dach. Weitere Informationen finden Sie unter  
www.lifelonglearning.unibe.ch

Wenn Sie auf dem Laufenden bleiben möchten, was die 
Wissenschaft und die Universität Bern bewegt, dann  
empfehlen wir Ihnen «uniFOKUS». Das Magazin «uniFOKUS» 
kann über das Internet als PDF heruntergeladen werden  
oder in gedruckter Form kostenlos abonniert werden unter 
www.unifokus.unibe.ch




